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Ableitungen von üläkli Haus:

uläg’ikükhing ein Haus bauen, den Wohnort aufschlagen.
uläkiddkh viele Häuser.

uläkhilä'nakh der Hausgenosse, ein Glied der Familie.
üläm ’aea der Hof eines Gebäudes. TJläin, der Genitiv

von üläkli Haus, ’äca inwendig, daneben, im Hofraum, als
Adverbium.

agüg’wn ulla das Paradies, wörtlich: das Haus Gottes.
Agüg’um, Genitiv von agüg’ukh Gott, ulla oder ula , der ver
kürzte Nominativ von üläkli Haus.

khügarn ulla die Hölle, wörtlich: das Haus des Teufels.
Mit khügam, Genitiv von kliügakli Teufel.

üläm üän khdg’ikh der Monat März, wörtlich das Mittags
mahl im Hause, weil man um diese Zeit in der Jurte speist.
Mit der Präposition üän in, welche auf den Genitiv folgt, und
khdg’ikh, einem sonst nicht verzeichneten Worte, welches so
viel als khakh Mittagsmahl.

Ableitungen von Saldi oder edeh Hand:

Sam kumsigd der Eid, wörtlich: das Erheben der Hand. Mit
cani Genitiv von Sach Hand, kumsigd, dem verkürzten Nomi
nativ des sonst nicht verzeichneten Wortes Icumsigakh, welches
das Participium des Präsens von kumsikükhing aufheben, in
die Höhe heben. Ga ist eine eingesetzte Verbalpartikel von
ungewisser Bedeutung.

cdkhdkakh dürrhändig. Aus cd Hand, khdkakh trocken, dürr.
caminalcükhing Muthwillen treiben, spielen. Aus miltakü-

kliing spielen, hier minakükhing, und Vorsetzung von ca Hand.
camikükliing schaben, auskratzen. Von einem ähnlichen

Verbum wie das vorhergehende, ebenfalls mit Vorsetzung von
Sa Hand.

cang fünf, ursprünglich wohl so viel als cäng meine Hand.

Ableitungen von cädukli Fett:

cadüsikli die Salbe.
Sadukükhing mit Fett bestreichen.
Sadulgakükhing gesalbt werden. Mit Einsetzung von l'ga,

der Sylbe des Neutrums.


